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Jahresbericht 2007 

 

Anz. Mitglieder 281 zum Jahresende (zu Jahresbeginn 265)  

 

Vorstand I. Hasler, Zürich, Präsidentin, Verbindung SGI und 
Kongresskommission 

 J. Bereuther, Frauenfeld, Stv. Präsident, Geschäftstelle  

 H. Nell, Luzern, Finanzen, Verbindung SKWI 

 D. Pasini, Basel, Redaktion Bulletin 

 Marie-Anne Becker, Neuchâtel  

 V. Racine, Fribourg, Mitglied ZV des SBK, Mitglied im 
Vorstand der SGI 

 

Kommissionen Kongresskommission (Kontakt S. Schuhe) 

 SKWI (Kommission der Weiterbildungsverant-wortlichen 
in Intensivpflege); - Kontakt R. Soller 

  

Delegierte SBK: M. Wehrli, U. Staubli, M-J. Poupon 

 Vertreterin EfCCNa: M-L. Aimi, Bellinzona 

  

Vorstand  

o 4 Sitzungen. Die Treffen fanden in Zürich, Luzern und Neuchâtel statt.  

o Zurückgetreten sind Ende 2007  I. Hasler und D. Pasini. Beide Personen 
blicken auf eine sehr erfolgreiche Arbeit der IGIP zurück. I. Hasler führte 
das Präsidium über 10 Jahre zielstrebig und mit guten Kontakten zu 
anderen Verbänden und Organisationen.  D. Pasini war unter anderem für 
das Bulletin verantwortlich. Wir danken beiden Personen für das gezeigte 
Engagement.      

o Neu in den Vorstand eingetreten ist P. Massarotto (Basel), B. Merz (Zürich) 
und M. Balmer (Aarau).  

 

Personelles  

o Für M.-L Aimi als EfCCNa-Vertreterin konnte P.W. Van der Heiden (Neggio) 
gefunden werden. U. Peier (Aarau) ist neu SBK-Delegierter.    

o Allen neu gewählten Personen wünschen wir viel Kraft und Ausdauer für 
eine engagierte Arbeit im Berufsverband.  
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Berufspolitik 

o Stellungnahme zu der Vernehmlassungen des SBK „Rahmenlehrplan für 
den Bildungsgang zur dipl. Pflegefachfrau HF / zum dipl. Pflegefachmann 
HF“. 

o Aktive Mitarbeit in einer Arbeitsgruppe „Rahmenlehrplan der Weiterbildung 
Intensivpflege als Nachdiplomstudium des BBT“. Wir danken an dieser 
Stelle dem SBK für die Leitung der Projekte, Unterstützung und Beratung. 

o Aktive Mitarbeit durch Delegierte in der EfCCNA (europäische Vereinigung 
für Intensivpflege) durch Frau M-L. Aimi.  

 

SGI (Schweizerische Gesellschaft für Intensivmedizin)  

Die IGIP ist seit Jahren ein verläßlicher und enger Partner der SGI. Das 
stimmberechtigten Mitglied im SGI-Vorstand unterstreicht dies. Ausserdem 
wird seit der Gründung der IGIP der jährlich stattfindende Kongress mit der 
SGI gestaltet. Die IGIP ist in mehreren Projekten der SGI eingebunden.  

Die SGI verabschiedete in der Plenarversammlung 2007 das neue Reglement 
zur Anerkennung von Intensivstationen. Neben strukturellen Voraussetzungen 
werden in Zukunft zur Anerkennung der Intensivstationen Prozesse gemeldet 
und einer zentralen Datenbank zum nationalen Vergleich zur Verfügung 
gestellt. Dabei ist die Kategorisierung der Patienten nach Pflege- und 
Behandlungsaufwand ein wichtiges Kriterium. Die IGIP unterbreitete zu 
Angelegenheiten der Strukturqualität Vorschläge.  

Die SGI erstellte in 2007 eine neue Webseite. Der gemeinsame Auftritt der 
„Intensivmedizin“ und der „Intensivpflege“ war dabei ein Schwerpunkt. Die 
IGIP war aktiv bei der Gestaltung der Webseite beteiligt. (www.sgi-ssmi.ch)   

 

Verschiedenes / Fortbildungen 

o 3-tägiger Kongreß vom 01. bis 03.11.2007 in Interlaken mit Plenar-
versammlung. Der Kongresskommission ist es wiederum gelungen, drei 
äusserst interessante Fortbildungstage zu gestalten.  

o Ein Bulletin ist im Sommer 2007 erschienen und allen Mitgliedern sowie den 
Intensivstationen der Schweiz zugesandt worden. 

o Fortbildungstag der SKWI „Einstieg in die Pflegeforschung“ am 30.11.07 im 
Universitätsspital Zürich wurde gut besucht.  

o Die eigene Homepage konnte mit neuem Gesicht aufgeschaltet werden. 
Eine „französische Version“ ist vorbereitet.  (www.intensivpflege.ch)  

o Die Mitgliederzahl konnte auch in diesem Jahr erhöht werden (281). 

 

Allen Personen, welche sich aktiv für die Intensivpflege, der Bildung und der 
Berufspolitik eingesetzt haben ein herzliches Dankeschön! 

 

 Johannes Bereuther  
Frauenfeld, 08.01.2008 Vizepräsident der IGIP 


